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Im Namen des Senats von Berlin beantworte ich Ihre 

Schriftliche Anfrage wie folgt:   

 

1. Wie entwickelt sich die Anzahl der Beamten und 

Angestellten an Berliner Schulen von 2010 bis 2016 (bitte 

aufgeschlüsselt nach Jahren)? 

Zu 1.: Die Entwicklung der Anzahl beamteter und an-

gestellter Lehrkräfte stellt sich seit dem Schuljahr 

2010/11 wie folgt dar:  

 

Zeitreihe aktive Lehrkräfte nach Rechtsverhältnis zum Stichtag: 01.11. 

       

Status 

Schuljahr*) 

2010/11 2011/12 2012/13 2013/14 2014/15 2015/16 

Anzahl Lehrpersonen 

       Lehrkräfte insgesamt 27.370 28.001 27.759 27.515 28.751 29.430 

davon 

      beamtet 21.386 20.772 19.836 18.554 17.650 16.472 

angestellt 5.984 7.229 7.923 8.961 11.101 12.958 

       *) Angaben für das aktuelle Schuljahr sind noch in der Bearbeitung. 

   

 

2. Wie entwickelt sich die Anzahl der Beamten und 

Angestellten an Berliner Schulen, die voraussichtlich in 

den Jahren 2016 bis 2021 in den Ruhestand gehen werden 

(bitte aufgeschlüsselt nach Jahren)? 

 

Zu 2.: In der nachfolgenden Tabelle ist die voraus-

sichtliche Anzahl von ausscheidenden beamteten und 

angestellten Lehrkräften für die Schuljahre 2016/17 bis 

2021/22 dargestellt (Zählung nach Personen). Die Basis 

der Berechnungen bildet der IST-Bestand vom 1.11.2015, 

Neueinstellungen nach dem 1.11.2015 werden nicht mit 

einbezogen.

Voraussichtliche Anzahl von ausscheidenden Lehrkräften* nach beamtet und angestellt 

       Status 2016/17 2017/18 2018/19 2019/20 2020/21 2021/22 

beamtet 1180 1416 1635 1544 1469 1301 

angestellt 382 410 431 435 436 422 

Summe 1562 1826 2066 1979 1905 1723 

* ohne zeitlich befristet Beschäftigte und ohne 2. Bildungsweg, Basis IST-Bestand 1.11.2015 

  

 

 



Abgeordnetenhaus Berlin  – 15. Wahlperiode Drucksache 18 / 10 057    
 

 

2 

 

3. Welche Neueinstellungen sind bisher für die Jahre 

2016 bis 2021 geplant? 

Zu 3.: Neueinstellungen werden in Vollzeiteinheiten 

(VZE) geplant.  

  

Einstellungen im Prognosejahr: 

 

2016/17 2017/18 2018/19 2019/20 2020/21 2021/22 

2.364 2.250 2.362 2.271 1.812 1.730 
   Stand der Planung: März 2016 

 

 

4. Wie ist die voraussichtliche Entwicklung der An-

zahl der Beamten und Angestellten an Berliner Schulen in 

den Jahren 2016 bis 2021 unter Berücksichtigung geplan-

ter Neueinstellungen und der Abgänge durch Ruhestand? 

Zu 4.: Bei Neueinstellungen von angestellten Lehr-

kräften, wird sich das Verhältnis zu den beamteten Lehr-

kräften in den nächsten Jahren umkehren: 

 

  2015/16 2016/17 2017/18 2018/19 2019/20 2020/21 2021/22 

beamtet 56% 50% 44% 38% 33% 28% 24% 

angestellt 44% 50% 56% 62% 67% 72% 76% 

 

 

5. Wie bewertet der Senat diese Entwicklung und wird 

ein Handlungsbedarf daraus abgeleitet? 

a) Wenn ja, welcher? 

b) Wenn nein, warum nicht? 

 

Zu 5.: Die Darstellung der Entwicklung der Anzahl 

beamteter und angestellter Lehrkräfte und die Übersicht 

zu den daraus resultierenden Neueinstellungen sind das 

Ergebnis eines seit Jahren bestehenden, sehr intensiven 

Monitorings des Personalbestandes durch die Senatsver-

waltung für Bildung, Jugend und Wissenschaft. 

 

Die dargestellten Ergebnisse sind deshalb nicht neu, 

sondern stellen den aktualisierten Stand einer schon län-

ger bekannten Entwicklung dar. Der Senat ist sich insbe-

sondere in Bezug auf die bevorstehenden Neueinstellun-

gen bis 2021/22 der damit verbundenen Herausforderung 

bewusst und wird dem Handlungsbedarf durch Maßnah-

men einer frühzeitigen Ansprache von Bewerbern, Berlin-

Tag, Werbung in anderen Bundesländern, Ausbau der 

Ausbildungs- und Weiterbildungskonzeption, Querein-

stieg etc. gerecht. 

 

 

Berlin, den 25. November 2016 

 

 

In Vertretung 

 

Mark Rackles 

Senatsverwaltung für Bildung, 

Jugend und Wissenschaft 

 

 

(Eingang beim Abgeordnetenhaus am 06. Dez. 2016) 


